
 

GEBETSANLIEGEN  
DER KINDER  

„SCHAFFT RECHT DEM GERINGEN UND DER WAISE, DEN  
ELENDEN UND ARMEN LASST GERECHTIGKEIT WIDERFAHREN! 
BEFREIT DEN GERINGEN UND BEDÜRFTIGEN…“ PSALM 82:3-4A 

Fast immer teilen wir Bilder von lächelnden Kindern, aber bei ihrer  
Ankunft auf der Farm erzählen ihre Gesichter eine andere Geschichte.  
Ihre Augen zeugen von Schmerz, Angst und Misstrauen. Manchmal  
erzählen selbst ihre kleinen Körper eine Geschichte… 

„Am 19. April gegen 16:30 erhielten die Sozialarbeiter einen Anruf  
des Jugendamtes in Kitale mit der Bitte, 2 Kinder, die aus einem  
Umfeld elterlicher Gewalt gerettet worden waren abzuholen… 
Bei ihrer Ankunft beim Jugendamt war offensichtlich, dass die  
Kinder gute Betreuung und Schutz brauchten. Ihre Körper waren  
mit fürchterlichen frischen Wunden übersäht. Diese Wunden  
wurden ihnen von ihrem eigenen biologischen Vater zugefügt. Das  
kleine Mädchen von etwa 6 Jahren hatte eine Verbrennung am  
Bein. Die Kinder waren unterernährt, traumatisiert und brauchen  
alle Fürsorge, die sie bekommen konnten.  
Sie wurden auf der Challenge Farm aufgenommen, wo ihre Grund- 
bedürfnisse ganzheitlich versorgt werden und ihre verletzten Seelen heilen können. 
Es tut weh, Kinder zu sehen, die in diesem Zustand auf die Farm kommen. Wir  
haben viele Fälle aufgenommen, aber dieser war traumatisierend anzuschauen.  
Die Welt kann grausam sein, aber das sollte sich nicht auf junge, verletzliche  
Seelen auswirken. Bitte betet mit uns für diese Mission, Gott ist unser Heiler.“ – 
Magdalyne 
  Die 2 Kinder 

sind nicht auf 
diesen Bildern  

Kürzlich haben die Kinder im Bibelun-
terricht von Nehemia gehört, der sich 
im Gebet an Gott wandte, als er von 
den Mauern Jerusalem hörte. Sie lern-
ten, dass auch sie sich an Gott wenden 
können. Wir haben die Kinder gebeten, 
ihre Gebete aufzuschreiben, damit wie 
für sie beten können. Sie mussten ihre 
Namen nicht nennen (manche von 
ihnen sind dann offener). 

* Betet, dass meine Eltern in 
jeder Situation, die ihnen 
begegnet, erfolgreich sind. 
* Betet, dass ich meine Ver-
gangenheit vergessen kann.  

* Betet, dass meine Familie 
uns Liebe zeigt und macht, 
dass mein Bruder wieder nach 
Hause kommt 

* Betet, dass meine Großmut-
ter geheilt wird. 

* Gebet für meine Familie  
zuhause 
* Mein älterer Bruder 
* Dass mein Vater aufhört,  
Alkohol zu trinken 
* Dass meine Mutter eine Arbeit 
findet 
* Für mich selbst: dass ich ein 
guter Mensch bin  
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DIE VERLASSENEN, VERWAISTEN, MISSBRAUCHTEN UND STRAßENKINDER KENIAS  
LIEBEN UND REHABILITIEREN. 

VOM HERZEN DER KINDER 

WAS WOLLEN DIE 
KINDER LERNEN, 
WAS BEGEISTERT SIE 
AM MEISTEN,  
WOFÜR SIND SIE 
DANKBAR? 

ORAL ROBERTS UNIVERSITÄTSSTUDENTEN UND ICC NAIROBI 
(INTERNATIONAL CHRISTIAN CENTER) PFLEGEN TEAMBESUCHE AUF 
DER FARM! 

Welch ein Segen ist es, die Studenten von ORU und ICC Nairobi für 
5 Tage bei uns zu begrüßen! 
Die Kinder und Mitarbeiter der Challenge Farm hatten eine großar-
tige Zeit mit dem Team. Die Studenten haben Zeit mit den Kindern 
verbracht – sie haben (selbst im Regen) Fußball gespielt, andere 
Spiele, Tänze und biblische Geschichten organisiert und auch in 
der Küche geholfen und in unserem Gemüsegarten Unkraut gejä-
tet. Danke für euren Besuch, ORU und ICC und für alles, was Ihr 
getan habt! 
Einer der Studenten schrieb: „Das Team ist ermutigt vom 
Herzen Gottes, das in diesem Dienst so sichtbar ist, wieder 
abgereist.“ 

Bohnen für die Mahlzeiten der 
Kinder!  

Im August müssen wie einen Jahresvorrat von 100 Säcken 
Bohnen (ja knapp 100kg) für die Mahlzeiten der Kinder 
kaufen! Ein Sack kostet ca. 68€.  
Nimm die Herausforderung an – hilf uns Bohnen zu 
kaufen! 
 
Spenden über: https://www.globemission.org/missionare/
afrika/cheri-thompson/, Verwendungszweck „Bohnen“ 

Ich bin dankbar für Jesus 

Mehr wissen über Gebet 
Mehr wissen über Jesus 
Mehr über Respekt wissen 

Ich möchte lernen,  
wie man ein Missionar wird 
und mehr von Gott 

Ich möchte lernen, wie 
man: 
Gott an erste Stelle stellt, 
denn ich weiß nichts über 
meine Zukunft und ob sie 
gut wird, aber Gott weiß 
es.  

Wir danken Gott für das Es-
sen, das Er gibt 
 
Wir danken Gott für mein 
Leben 


